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Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH
Waldring 113a | 39340 Haldensleben
Tel. 0 39 04 / 66 44-0 | Fax: 0 39 04 / 66 44-99
E-Mail: info@wobau-hdl.de

Unsere Wohnungsangebote:
drei 2-Raum-Wohnungen (70–78 m²)

mit Balkon bzw. Terrasse und Pkw-Stellplatz (bezugsfertig ab August 2013)

Unser neu errichtetes Haus in der Süplinger Straße 47 in Haldensleben

Hier könnte Ihr neues Zuhause werden!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
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Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255

Fachgerecht aus einer Hand!
• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag
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Der Stadtanzeiger erscheint monatlich 
in einer Auflage von 13.000 
Exemplaren und wird kostenlos 
an die Haushalte im Stadtgebiet 
Haldensleben, Hillersleben, 
Neuenhofe, Bülstringen, Bebertal und 
Süplingen verteilt.

Bindeglied zwischen Arbeitsuchenden  
und Unternehmen 
Modellprojekt Stadtrezeption Haldensleben

Der Haldensleber Elektromeister Müller 
(Name geändert) ist mit einer neuen Situ-
ation konfrontiert: „Wenn ich früher kurz-
fristig Bedarf an zusätzlichen Mitarbeitern 
hatte, dann lag da auf meinem Schreib-
tisch ein Stapel an Bewerbungen, auch 
für Ausbildungsplätze.“ Doch seit einiger 
Zeit liegt dort kein Stapel mehr. 
Kein Zweifel: Der viel beschriebene Fach-
kräftemangel ist auch in Haldensleben 
angekommen – nicht in jeder Branche, 
nicht auf jede Stelle, aber doch für viele 
Arbeitgeber deutlich spürbar. Insbeson-
dere für die kleineren Unternehmen ohne 
eigene Personalabteilung ist dies durch-
aus ein Problem: Denn die Rolle eines 
Unternehmers, der um gute Auszubilden-
de und gute Mitarbeiter werben muss, ist 
neu für viele.

An dieser Stelle setzt die Stadtrezep-
tion Haldensleben an. Das im Auftrag 
vom Ministerium für Arbeit und Soziales 
des Landes Sachsen-Anhalt umgesetzte  
Modellprojekt bietet Unternehmen und 
potenziellen Arbeitnehmern vielfältige 

Beratungsdienstleistungen an, um beide 
Gruppen einander näher zu bringen. 
Hierfür hat der Projektträger RKW Sach-
sen-Anhalt GmbH in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Haldensleben die Stadtrezepti-
on im Innovationszentrum „InnComposi-
tes“ eröffnet. Die beiden Mitarbeiterinnen 
Katharina Luther und Gabriele Brusche 
bieten von dort aus an, Unternehmen bei 
der aktiven Mitarbeitersuche zu beraten 
und Arbeitnehmern, die sich mit dem 
Gedanken tragen, in Haldensleben eine 
Stelle anzutreten, mit einem Rundum-
Sorglos-Beratungspaket die Entscheidung 
für die Kreisstadt zu erleichtern. Zu errei-
chen ist die Stadtrezeption Haldensleben 
unter 03904/499308, im Netz ist die 
Stadtrezeption unter www.stadtrezeption-
haldensleben.de zu finden. Die Stadtre-
zeption ist ein Ergebnis aus dem Projekt 
„2020 – Der Wachstumspakt für Hal-
densleben“ und somit ein aktiver Beitrag 
der Stadt zur Fachkräftesicherung und 
-gewinnung. Der STADTANZEIGER wird 
in der nächsten Ausgabe ausführlich be-
richten.

Gehören Sie auch zu den Menschen, de-
nen erst nach Ende der Öffnungszeiten 
der Bibliothek einfällt, dass Sie nach 
einem bestimmten Buch fragen wollten? 
Ab sofort haben Sie rund um die Uhr 
die Möglichkeit, den Medienkatalog der 
Stadt- und Kreisbibliothek Haldensleben 
per Internet einzusehen. Wer einen gül-
tigen Ausweis der Bibliothek besitzt, kann 
darüber hinaus sein Nutzerkonto online 

verwalten. Verlängerungen und Vormer-
kungen sind nun auch von zuhause aus 
möglich: Einfach auf der Homepage der 
Bibliothek den Medienkatalog öffnen und 
im Menüpunkt „Konto“ die Nummer des 
Nutzerausweises eingeben (dabei bitte 
alle Buchstaben GROSS schreiben!). Als 
Passwort dient das Geburtsdatum in um-
gekehrter Reihenfolge (JJJJMMTT).

Neues aus der Bibliothek
Stadt- und Kreisbibliothek Haldensleben jetzt auch online!

„Lese-Krone Sachsen-Anhalt 2013“ 

In diesem Jahr richtete die Stadt- und 
Kreisbibliothek den vierten Wettbewerb 
zur Aktion „Lese-Krone  Sachsen-Anhalt 
2013“ aus. Initiiert wurde diese Idee vom 
Friedrich-Boedecker-Kreis in Sachsen-An-
halt und dem Landesverwaltungsamt. Es 
beteiligten sich siebzehn Schulen des Alt-
kreises Haldensleben. Eingeladen waren 
die Sieger der Vorleserunde der dritten 
Klassen der entsprechenden Grundschu-
len.
Vor kurzem startete für siebzehn Jungen 
und Mädchen der große Vorlesetag. Alle 
waren sehr aufgeregt, meisterten aber 
hervorragend ihre Rolle als Vorleser mit 

dem eigenen bzw. einem ungeübten Text.  
Fünf Jury-Mitglieder beurteilten die Lese-
kompetenz der Kinder und stellten fest, 
dass der Unterschied gar nicht so groß 
war. Zum Ende hin waren zwischen der 
ersten und dem dritten Sieger jeweils nur 
ein Punkt Differenz. Siegerin wurde Jolien 
Tauber von der Grundschule „Otto Boye“ 
aus Haldensleben.  Den zweiten und 
dritten Platz errangen Finn Peinemann 
(Bregenstedt) sowie Sullivan Schenk 
(Haldensleben). Siegerin Jolien wird zur 
nächsten Vorleseaktion, die am  21.No-
vember im Landesfunkhaus des MDR in 
Magdeburg stattfindet, eingeladen.
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Die Stadt Haldensleben lädt vom 23. 
bis 25. August Groß und Klein zum 22. 
Altstadtfest ein. Das Stadtfest bietet an 
zahlreichen Veranstaltungsorten vielfältige 
künstlerische und kulturelle Highlights auf 
vier Bühnen und über 50 Künstler aus 
Musik und Show.

Im Mittelpunkt des künstlerischen Pro-
gramms steht auch im Sommer 2013 die 
Hauptbühne auf dem Marktplatz. Bürger-
meister Norbert Eichler wird am Freitag, 
23. August, um 20 Uhr, das dreitägige 
Spektakel eröffnen. Ab 20.45 Uhr spie-
len Berlin Blues Brothers und The Clogs, 
während auf der Hagentorplatzbühne um 
23 Uhr Moods of Ally ihren großen Auf-
tritt haben.

Mittlerweile gehört auch der Verein Khe-
pera zum festen Bestandteil des Altstadt-
festes. In diesem Jahr wollen die Freunde 
der Lässigkeit einen Zauberwald auf dem 
Alten Friedhof schaffen. Der Verein lockt 
kleine Besucher mit Clownsorchester, 
Puppentheater und Zauberern, große 
Besucher mit Musik von Hand und vom 
Plattenteller in den Zauberwald. Auf die 
Ohren gibt es Live-Musik jenseits des 

Mainstreams, grooviger, swingiger, jaz-
ziger von Gipsy bis Latinorock, leise und 
laute Klänge.

Gleich nebenan in der Bülstringer Stra-
ße und auf dem Alten Friedhof kann der 
Trödelmarkt besucht werden. Für Kinder 
und Familien gibt es an allen drei Tagen 
ein breites Angebot an Spiel, Sport und 
Spaß. 

„Auf dem Programm stehen Schlager, 
Chorkonzerte  - unter anderem in der St. 
Marienkirche, Bläser, ein Oldtimertreffen 
und Comedy. Es macht den besonderen 
Reiz des Haldensleber Stadtfestes aus, 
dass hier viele Stile und Stimmungen ihren 
eigenen Raum bekommen“, betont Renate 
Schmidt, Leiterin der Abteilung Kultur bei 
der Stadtverwaltung. Und das nicht nur 
musikalisch: So geben auf der Bühne am 
Hagentorplatz am Sonnabend um 19.30 
Uhr Jackpot und um 22.30 Uhr Boerney 
& the Tri Topps unter unterhaltsame Ein-
blicke in ihr breites Repertoire. 

Am Sonnabend, 24. August, ab 20 Uhr 
gastieren The Fire Birds, Glasperlenspiel 
und Bosse-Live auf der Marktbühne.

Kunst für jeden Geschmack beim 22. Altstadtfest

Die „Freunde der Lässigkeit“ von Khepera e.V. werden den Alten Friedhof wieder zur phantasievollen Festmeile machen

So sehen die Lose zur Altstadtfest-Lotterie aus
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„Anschauungsunterricht“ der besonderen 
Art bieten auch wieder die verschiedenen 
sportlichen und tänzerischen Vorfüh-
rungen von Vereinen aus der Region auf 
der Bühne am Bülstringer Turm. Als Hö-
hepunkt werden zahlreiche Mitwirkende 
am Sonntagmorgen an einem Festumzug 
teilnehmen. Feste Größe im Programm ist 
wieder nach dem Festumzug die Prokla-
mation der Schützenkönige. 

Am Sonntag, 25. August, ab 17 Uhr wer-
den Geier Sturzflug, SIX und Tim Toupet 
Stimmung verbreiten.

Die Festbesucher müssen keinen Eintritt 
bezahlen. Mit einer Lotterie soll Geld in 
die Altstadtfestkasse kommen. Hauptpreis 
ist ein 1er BMW. „Wir wollen damit nicht 
die Kosten decken, aber immerhin einen 
Teil, so wie es in den vergangenen Jahren 

mit den Eintrittsgeldern ge-
macht wurde“, sagte die Lei-
terin der Abteilung Kultur.
Die Lose für die Lotterie 
können zum Stückpreis von 
2 Euro erworben werden. 
99 Preise entfallen auf die 
43.000 Lose. Der Gesamt-
wert der Preise liegt bei rund 
31.000 Euro.
Die Verlosung erfolgt am Sonn-
tag, 25. August, um 15.30 
Uhr auf der Marktplatzbühne. 
Die Gewinn-Nummern werden 
außerdem in den Printmedien 
und im Internet veröffentlicht. 
Die Preise können innerhalb 
von 14 Tagen im Rathaus 
abgeholt werden, danach 
verfällt das Los.  Die Lose 
sind zu erwerben: im BMW 
Autohaus Schubert an der 
Friedrich-Schmelzer-Straße 1 
in Haldensleben und in vielen 

Geschäften der Innenstadt, in 
Uthmöden in der Eisverkaufsstelle Partes, 
in Satuelle an der Backverkaufsstelle, in 
Wedringen in der Quickbox, in Hundisburg 
im Schlossladen, sowie in Flechtingen an 
der Touristinformation 

Mehr Informationen zu den Höhepunk-
ten des Altstadtfestes 2013 gibt es unter 
www.ALTSTADTFEST-HALDENSLEBEN.de
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130 Jahre Haldensleber Feuerwehr:
Von der Pferdespritze bis zum modernen Einsatzfahrzeug

Die Haldensleber Innenstadt ist ein Meer 
von Rot: Soweit das Auge reicht, fahren 
blitzblanke Feuerwehrfahrzeuge durch 
die Straßen. Mit Blaulicht und Tatütata 
zieht der Zug durch die Gassen, Hupen 
machen einen Höllenlärm. An den Fen-
stern erscheinen neugierige Gesichter. 
Und manch einer vermutet angesichts 
des Hupkonzertes: „Hier wird bestimmt 
eine Hochzeit gefeiert.“
Doch weder handelte es sich um eine 
Eheschließung, noch um einen Einsatz, 
sondern um ein Jubiläum. 130 Jahre sind 
die Floriansjünger in Haldensleben vor 
Ort aktiv, und wer zum großen Festum-
zug genau hinschaute, entdeckte dann 
auch Gefährte, die heutzutage normaler-
weise nicht mehr zum Inventar der Weh-
ren gehören: eine von Pferden gezogene 
Handspritze oder die hölzernen Wasser-
eimer, die Brandschützer in historischen 
Kostümen fröhlich präsentierten.
An dem Umzug nahmen neben den Gast-
gebern und dem Feuerwehrverein Hal-
densleben unter dem Kommando von 
Einsatzleiter Andreas Irmer die Wehren 
aus Hundisburg, Satuelle, Uthmöden, 

Wedringen, Meitzendorf/Zielitz, Gersdorf, 
Groß Ammensleben, Rottmersleben, Hil-
lersleben II, Bebertal und Vahldorf teil. 
Weitere Akteure sind der Spielmannszug 
Druxberge, das Technische Hilfswerk und 
die Johanniter. teil.  Insgesamt waren es 
über 150 Teilnehmer und 25 Fahrzeuge.

Am Gerätehaus endete der Umzug, die 
Feier aber noch lange nicht.: Anlässlich 
des 130. Geburtstages der Feuerwehr 
Haldensleben demonstrierten die Kame-
radinnen und Kameraden, wie jung und 
aktiv die alte Wehr ist. Die Haldens-
leber Wehr, die von Frank Juhl geleitet 

Die Landung des Rettungshubschraubers war beim Jubiläum für Große und Kleine ein Hit

Alt gegen neu: Die Kameraden an der historischen Spritze hielten sich im Wettbewerb gegen das neueste Fahrzeug der Wehr wacker.
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wird, hat 32 aktive Kameraden und 16 
Mitglieder in der Jugendwehr. Haldensle-
bens stellvertretender Bürgermeister Otto 
nutzte die Gelegenheit, Uwe Laurisch 
als förderndes Mitglied in die Feuerwehr 
aufzunehmen. Kurz danach trat eine hi-
storische Pferdespritze gegen ein moder-
nes Tanklöschfahrzeug vom Typ 20/40SL 
zu einem Leistungsvergleich an. Hierbei 
zeigte das Team an der Pferdespritze, 
dass das nostalgische Gefährt noch nicht 
zum alten Eisen gehört. Sehnsüchtig war-
teten im Besonderen die kleinen Gäste auf 
die Landung des Rettungshubschraubers 
„Christoph 36“, der trotz einiger Einsätze 

einen Besuch abstatten konnte.
Für das leibliche Wohl sorgten die Kame-
raden der Feuerwehr in Eigenregie. Die 
Brandschützer beweisen, dass sie auch 
beim Essenkochen nichts anbrennen las-
sen. Es gab selbst gekochtes Gulasch aus 
dem Feldkochherd.
Zwei Tage zuvor wurde das Jubiläum 
mit einer Festsitzung im Gerätehaus der 
Feuerwehr gefeiert. Hierzu waren viele 
Vertreter verschiedener Einrichtungen und 
Behörden der Einladung der Feuerwehr 
Haldensleben gefolgt. Wehrleiter Frank 
Juhl wurde mit dem Ehrenstern in Bronze 
des Landesfeuerwehrverbandes Sachsen-

Anhalt für seine Verdienste im Brand-
schutz ausgezeichnet. Zudem wurde Hel-
ga Frömme als förderndes Mitglied in die 
Feuerwehr Haldensleben aufgenommen.
Stadtwehrleiter Juhl erinnerte an die 
Gründung der Wehr. Am 23. Juli 1883 
war die Wehr aus den Reihen der seit 
1861 bestehenden „Turner-Feuerwehr“, 
deren Gründer der Wehr Georg Eyraud 
war, entstanden. Juhl nahm die Gäste 
mit auf eine Zeitreise und schilderte die 
Höhen und Tiefen seit Bestehen der Feu-
erwehr. (siehe Info-Kasten).

Meilensteine aus 130 Jahren Geschichte
1908 – feierten die Brandschützer 25 Jahre Feuerwehr Haldensleben. Damals leitete Otto Wachter die Wehr.

1909 – Löschwasser konnte erstmals aus der städtischen Wasserleitung entnommen werden

1930 – Feuerwehr Haldensleben erhält erstmals eine moderne Motorspritze

1933 – Jubiläum zum 50. Geburtstag der Feuerwehr Haldensleben. 

1945–1956 – wurde durch die Sowjetisch Militärische Administration eine Berufsfeuerwehr eingerichtet

1956 – Neugründung der Feuerwehr Haldensleben in der Aula der heutigen Grundschule „Otto Boye“

1961 – Umfunktionierung der Garagen des VEB Kraftverkehr zum Gerätehaus der Feuerwehr 

1973–04/1974 – Anbau von Schulungs- und Sozialräumen für etwa 260.000 Mark.

1991 – Gründung der Jugendfeuerwehr Haldensleben

1994 – Beschaffung des Drehleiterfahrzeuges für etwa 900.000 DM, die bis heute in Betrieb ist.

2001 – Feuerwehr Haldensleben führte eine 24-Stunden-Sitzbereitschaft anlässlich des Sachsen-Anhalt-Tages durch

2002 – Kameraden der Feuerwehr Haldensleben waren beim Elbe-Hochwasser im Einsatz

2004 
– Z usammenlegung der Standorte Gerikestraße 5a und Große Str. zum neuen Standort Gerikestraße 96A, Grund-

steinlegung für neues Gerätehaus erfolgte im selben Jahr

2010 – Erarbeitung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfsplanes, federführend war die Feuerwehr Haldensleben

2011 
–  Bestätigung der Risikoanalyse und des Brandschutzbedarfsplanes durch den Stadtrat. Im selben Jahr Übergabe 

des Gerätewagens Logistik. (Kosten 218.000 Euro)

2012 
–  Übergabe des Tanklöschfahrzeuges (TLF) 20/40SL und gleichzeitige Aussonderung des über 30 Jahre alten TLF 

16W50. Beschaffung wurde mit Fördermitteln des Landes realisiert. (Kosten 260.000 Euro davon 100.000 
Euro Fördermittel.)

2013 

–  voraussichtlich im August Übergabe des TLF 2000 (Kosten 226.000 Euro) und Beschaffung eines neuen Ein-
satzleitwagens (75.000 Euro)

–  Kameraden der Feuerwehr Haldensleben (und Ortsteile) nahmen am Katastropheneinsatz „Hochwasser Wol-
mirstedt“ teil.
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Neues Kinderförderungsgesetz entlastet  
manche Eltern bei Gebühren deutlich
Eltern, die mehrere Sprösslinge in den 
Kinderkrippen und Kindergärten der Kreis-
stadt betreuen lassen, können sich ab Ja-
nuar 2014 auf geringere Gebühren freu-
en. Hintergrund sind Kappungsgrenzen, 
die laut novelliertem Kinderförderungsge-
setz (KIFöG) bei Familien mit mehreren 
Kindern greifen. Demnach dürfen die Ge-
samtkosten pro Familie 160 Prozent des 
Beitragssatzes für das älteste Kind nicht 
überschreiten. Dies gilt allerdings nicht 
für die Betreuung der Hortkinder.

Nachdem der Landtag von Sachsen-
Anhalt im Dezember 2012 ein neues 
Kinderförderungsgesetz beschlossen hat, 
haben alle Eltern – unabhängig von der 
beruflichen Lage – ab August diesen Jah-
res einen gesetzlichen Anspruch auf eine 
Ganztagsbetreuung ihrer Kinder.

Mit Blick auf die Rückkehr zum Ganz-
tagsanspruch für ausnahmslos alle Kin-

der und neue Betreuungsschlüssel im 
Krippen- und Kindergartenalter, benötigt 
die Verwaltung ab August zusätzliche Be-
treuer. Sozialamtsleiterin der Stadt Hal-
densleben Doreen Scherff berichtet über 
Konsequenzen des neuen Kinderförde-
rungsgesetzes:

Nach der neuen Satzung, am 25. Juli im 
Stadtrat beschlossen wurde, können die 
Eltern die Betreuungsdauer ganz nach 
ihren Ansprüchen und Wünschen in 
vollen Stunden wählen. „Im Hortbereich 
können Eltern ihre Auswahl ab einer 
Stunde treffen. Im Kinderkrippen- und 
Kindergartenbereich beträgt die Mindest-
betreuungsdauer vier Stunden, da bei 
einer geringeren Betreuungsdauer eine 
Förderung der Kinder nicht mehr möglich 
wäre“, erklärte Sozialamtsleiterin Doreen 
Scherff und ergänzte: „Aus diesem Grund 
müssen Kinder in Krippe und Kindergar-
ten auch spätestens um 9 Uhr anwesend 

sein, da die Förderung insbesondere vor 
dem Mittagsschlaf erfolgt. Ausgenommen 
hiervon sind nachgewiesene Schichtarbeit 
der Eltern oder vergleichbare Gründe.“

Die insgesamt höheren Elternbeiträge 
seien die Folge des gesetzlich gewährten 
Ganztagsbetreuungsanspruchs. Zugleich 
wird der städtische Zuschuss zu den Ko-
sten der Kinderbetreuung im Verhältnis zu 
den Elternbeiträgen noch stärker steigen 
und weiterhin, vor dem Landeszuschuss, 
den höchsten Finanzierungsbeitrag dar-
stellen. „Auch die neuen Kostenbeiträge 
dürften sich im Vergleich mit anderen 
Gemeinden im Landkreis Börde und da-
rüber hinaus als günstig erweisen“, sagte 
die Sozialamtsleiterin.

Alle Eltern von Kindern, die in der Stadt 
Haldensleben betreut werden, erhielten 
einen Elternbrief, in dem die Kostenbei-
träge aufgelistet sind.

Voller Anspruch auf Ganztagsbetreuung für alle Kinder: Wie sich diese gesetzliche Regelung finanziell auswirken wird, ist noch weitgehend offen. 
Die Verwaltung geht einstweilen von einem erheblichem Mehrbedarf aus. Rund ein Drittel der Gesamtkosten werden von den Eltern getragen, zwei 
Drittel trägt die Kommune.
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Was lange währt: Parkzone Innenstadt ist Realität

Etwas einfacher zu gestalten dauert 
manches Mal am längsten: Einheitlich 
und damit nachvollziehbar sollte es sein 
und eine kräftige Schneise in den  Schil-
derwald der Haldensleber Innenstadt 
schlagen. Das Projekt einer Parkzone In-
nenstadt ließ dennoch lange auf sich war-
ten. Grundlage dafür war die vom Gesetz-
geber geplante Einführung dieser Parkzo-
nen in der Straßenverkehrsordnung, die 
bereits 2010 beschlossene Sache war. 
Doch die damals bereits beschlossene 
Novellierung musste vom Bund wegen 
eines Formfehlers zurück gezogen werden 
und so dauerte es doch noch mehrere 
Jahre, bis das Projekt durch die Stadtver-
waltung umgesetzt werden konnte. Nun 
jedoch stehen in Haldensleben als ver-

mutlich erster Kommune in Sachsen-An-
halt jene Schilder, die weitere Bereiche 
der Haldensleber Innenstadt als Parkzone 

mit einheitlichen Regelungen ausweisen. 
Statt einer Vielzahl an Sonderregeln kün-
den nun acht Schilder an den Eingängen 
der Zone von den Regeln: „Parkzone, 
Parken in der Zeit zwischen acht und 
16.00 Uhr begrenzt auf zwei Stunden“. 
(Näheres siehe Plan auf Seiten 8 und 9).
Der Effekt: Rund 100 Schilder und Zu-
satzzeichen werden nun nach und nach 
durch den Stadthof abgebaut, der Schil-
derwald lichtet sich im wahren Sinne des 
Wortes. Alle örtlichen Regelungen kön-
nen indes nicht entfallen: Das Bewoh-
nerparken bleibt genau so unangetastet, 
wie örtliche Parkverbote zum Beispiel zu-
gunsten von Straßenreinigung und Müll-
abfuhr.
Insgesamt 2.900 Euro kosteten Schilder 
und Fundamente – ein gut angelegtes 
Geld für mehr Rechtsklarheit im inner-
städtischen Verkehr.
Im selben Zuge wurden auch die Aus-
dehnungen der innerstädtischen Tempo-
30-Zone denen der Parkzone angepasst. 
Alle Straßen, die von der B 245 (Gerike-
straße) Richtung Innenstadt abbiegen 
mit Ausnahme der Rottmeisterstraße 
sind nun als Tempo-30-Zone ausgewie-
sen. In ihr gilt generell rechts vor links, 
ein Grundsatz, der insbesondere auf der 
Bahnhofstraße/Ecke Alsteinstraße neu zu 
beachten ist. 

An kritischen Stellen weisen Warnschilder 
auf die geänderte Verkehrsführung hin. 
Auch die neuen Parkregelungen bekom-
men eine Einführungsphase: Bis zum 2. 
September, einen Monat nach Einfüh-
rung, erhalten Parksünder im Bereich 
der Zone statt einer Verwarnung einen 
freundlichen Hinweis auf die neuen Re-
geln – nämlich eine Parkscheibe.

Dezernent Henning Konrad Otto (rechts) und Stadthof-Mitarbeiter Joachim Reibiger demonstrier-
ten an der Alsteinstraße, wie sich das Lichten des Schilderwalds auswirkt.
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Maßstab 1:5070

                   Erweiterung der Zone 30 mit VZ 274.1-40    und Neuordnung/ Schaffung einer Parkraumbewirtschaftungszone mit VZ 314.1 

:

11
Standorte Zone II
zukünftige Zone 30
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  2
  3
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
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 Rottmeisterstr./ Rottmeisterstr.
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 Gerikestr./ Schulstr.
 Gerikestr./ Bahnhofstr..
 Hagenstr./ Höhe Passage
 Kolonie./ Hagenstr.
 Maschenpromenade/ Hagenstr.
 Bülstringer Str./ Gartenstr. 
 Bornsche Str./ Höhe PP 
 

Standorte 
zukünftiger P-Zone

 1 Bornsche Straße/Stend. Tor
 2 MD - Str./ Ohrelandhalle
 3 Bhf.-Str./ Holzmarkt/ Lange Str.
 4 Bhf.-Str./ Alsteinstraße
 5 Hagenstraße/ Höhe Passage
 6 Kolonie/ Hagenstraße
 7 Maschenpromenade/ Hagenstr.
 8 Bülstringer Str./ Gartenstr.
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Mo - Fr
8 - 16 h
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2 Std.

Mo - Fr8 - 16 h

2 S
td.

Mo -
 Fr

8 -
 16
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Standorte Zone I
zukünftige Zone 30
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  2
  3
  4
  5
  6
  7
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2

3

4

5
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3

4
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6
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8
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5

6

7

8

2 S
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Mo -
 Fr

8 -
 16

 h

Mo, Mi, Fr,
8 - 16 h

Mo, Mi, Fr,
8 - 16 h

Parken mit        in
gekennzeichneten

Flächen 2 Std.

Wochenmarkt
Di. + Do.

231mm

231mm

231mm

420mm

420mm

420mm

1
5

3
3

 m
m

600 mm

800 mm

600 mm

800 mm

Die neue Park- und Tempo-30-Zone im Detail
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Aktuelles

Maßstab 1:5070

                   Erweiterung der Zone 30 mit VZ 274.1-40    und Neuordnung/ Schaffung einer Parkraumbewirtschaftungszone mit VZ 314.1 
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Amtliches
 Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss (Beschluss-Nr. 281-(V.)/2013) zur Einleitung einer 1. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25.07.2013 gemäß §§ 2 und 5 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen eine 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Haldensleben einzuleiten. 

Der Geltungsbereich umfasst diverse Flurstücke in der Gemarkung Hundisburg:

Gemäß § 8 (2) Baugesetzbuch (BauGB) sind Bebauungspläne aus dem 
Flächennutzungsplan zu entwickeln.

Die 1. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes der Stadt 
Haldensleben erfolgt im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Burgbauprojekt 
Haldensleben“. Der wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Haldensleben 
stellt im Geltungsbereich des genannten Bebauungsplanes Flächen für die 
Landwirtschaft dar. Im Rahmen der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
die Änderung der Darstellung in eine Sonderbaufläche der Zweckbestimmung 
Tourismus vorgesehen.

Haldensleben, den 02.08.2013

E I C H L E R

Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss (Beschluss-Nr. 280-(V.)/2013) zur Aufstellung eines Bebauungsplanes „ Burgbauprojekt Haldensleben“

Aufstellung eines Bebauungsplanes 

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25.07.2013 gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen, einen Bebauungsplan „Burgbauprojekt Haldensleben“, aufzustellen.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus der angeführten Anlage.
Ziel ist es, eine für die Region typische Niederungsburg des Hochmittelalters unter ausschließlicher Verwendung von authentischen 
Baumethoden dieser Zeit zu errichten. Die Burg soll in ihrer Grundkonstruktion dem Burgfund Niendorf bei Haldensleben folgen. 
Das Projekt soll so angelegt werden, dass es aus seiner Grundanlage hinaus eine große Anziehungskraft für Gäste aus der Region 
und dem weiteren Umfeld entwickeln kann. Dazu sind sowohl ein hoher Anspruch an die Authentizität der Methoden als auch ein 
hoher Anspruch an die Inszenierung umzusetzen. Dabei soll das Projekt das Wissen um 
alte Handwerkstechniken erhalten helfen, eine lebendige Zeitreise für alle Generationen 
bieten und wissenschaftlich fundiert einen Beitrag zu experimenteller Archäologie 
leisten.

Die Grundstücke befinden sich derzeit planungsrechtlich betrachtet im Außenbereich 
gemäß § 35 Baugesetzbuch (BauGB).

Über den Bebauungsplan „Burgbauprojekt Haldensleben“ sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung des Vorhabens am Standort 
Haldensleben – OT Hundisburg geschaffen werden.

Haldensleben, den 02.08.2013    E I C H L E R
       Bügermeister
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Amtliches
Gefahrenabwehrverordnung betreffend die Abwehr von Gefahren durch das Mitführen 

und den Verkauf von Glasgetränkebehältnissen im Festgebiet anlässlich des Altstadtfestes 2013 
in der Stadt Haldensleben

Aufgrund der §§ 1 und 94 Abs.1 Nr. 1 des Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen – Anhalt 
(SOG-LSA)in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Sept. 2003 (GVBl. LSA 2003, S. 214), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26. März 2013 (GVBl. 2013, S. 134), in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Haldensleben in seiner Sitzung 
am 25.07.2013 folgende Gefahrenabwehrverordnung erlassen:

§ 1 Geltungsbereich

(1)  Diese Gefahrenabwehrverordnung gilt für das gesamte Gebiet des Altstadtfestes, sofern in den nachfolgenden Bestimmungen 
nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist. 
Das Festgebiet umfasst folgende Bereiche:

Gröperstraße -
Ritterstraße -
Holzmarktstraße von Hagenstr. bis Kirchstr. -
Jacobstraße -
Lange Straße -
Breiter Gang -
Schmaler Gang -
Steinstraße -
Stendaler Straße -
Magdeburger Straße von Markt bis vor NP-Markt -
Markt -
Burgstr. von Markt bis in Höhe Brasserie -
Hagenstraße von Markt bis Alsteinstr. (einschließlich Postplatz und Hagentorplatz) -
Bülstringer Straße von Markt bis in Höhe Pfändegraben/ Wallanlagen Alter Friedhof -
Maschenpromenade von Hagenstraße bis in Höhe Förderschule für Lernbehinderte -
Alter Friedhof -

(Karte: siehe Anlage 1)
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Amtliches

(2)  Diese Verordnung gilt für die Dauer des Altstadtfestgeschehens. Als Zeit des Altstadtfestgeschehens wird unter Berücksichtigung 
der zeitlichen Zusammenhänge der durchgehende Zeitrahmen von Freitag, d. 23.08.2013, 18.00 Uhr bis Sonntag, d. 
25.08.2013, 22.00 Uhr festgelegt.

(3)  Diese Verordnung gilt für alle Personen, Firmen und Gewerbetreibende, die sich während des Altstadtfestes in dem in Abs. 
1 beschriebenen Geltungsbereich aufhalten oder gewerblich tätig sind, soweit nachfolgend nicht ausdrücklich etwas anderes 
geregelt ist.

§ 2 Begriffsbestimmungen

(1)  Glasgetränkebehältnisse i. S. des § 3 sind zur Fassung von Getränken bestimmte oder als solche tatsächlich benutzte 
Behältnisse aus Glas. 

(2)  Mitführen i. S. des § 3 ist die Ausübung der tatsächlichen Gewalt über Glasgetränkebehältnisse außerhalb einer Wohnung, eines 
Geschäftsraumes oder eines befriedeten Besitztums. 

(3)  Verkauf i. S. des § 3 ist die entgeltliche Abgabe von Getränken aus Glasgetränkebehältnissen zum Verzehr außerhalb des 
Geschäftsraumes. 

§ 3 Mitführ- und Verkaufsverbot 

(1)  Innerhalb des in § 1 Abs. 1 beschriebenen Geltungsbereiches ist es während der Zeiten des Altstadtfestes verboten, 
Glasgetränkebehältnisse mitzuführen, 1. 
Glasgetränkebehältnisse zu verkaufen. 2. 

(2)  Inhabern und Betreibern von Schank- und Speisewirtschaften innerhalb des in der Anlage beschriebenen Gebietes ist es 
untersagt, während der Zeiten nach Abs. 1 Getränke an jedermann über die Straße in Glasgetränkebehältnissen abzugeben. 

§ 4 Ausnahmetatbestände 

Das Verbot nach § 3 gilt nicht für
1. Sicherheitsbehörden, Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst,
2. a)  das Mitführen von Glasgetränkebehältnissen im geschlossenen Fahrgastraum eines Fahrzeugs oder in einem am 

Fahrzeug befestigten verschlossenen Behältnis,
 b)  das Mitführen von Glasgetränkebehältnissen in Fahrzeugen, soweit der Geltungsbereich eines Verbotes nach Absatz 2 

ohne Fahrtunterbrechung mit Ausnahme verkehrsbedingten Haltens durchfahren wird,
3.  das Mitführen von Glasgetränkebehältnissen durch Gewerbetreibende, deren Betrieb in dem Geltungsbereich eines Verbotes 

nach Absatz 2 liegt, sowie deren Angestellte und Zulieferer zum Zwecke der betrieblichen Versorgung
4.  das Mitführen von original verschlossenen Glasgetränkebehältnissen in einem Behältnis, welches aufgrund der 

Geschlossenheit einen unmittelbaren Zugriff verhindert,
5.  die Verwendung von Trinkgläsern auf solchen Flächen, die aufgrund einer entsprechenden straßenrechtlichen 

Sondernutzungserlaubnis oder einer diese ersetzenden, nach den Vorschriften des Straßenverkehrsrechts für eine 
übermäßige Straßennutzung erteilten Erlaubnis oder Ausnahmegenehmigung genutzt werden.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten 

(1)  Ordnungswidrig im Sinne des § 98 Abs. 1 des Gesetzes über die öffentliche Sicherheit des Landes Sachsen-Anhalt handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig innerhalb des in § 1 Abs. 1 beschriebenen Gebietes und innerhalb des in § 1 Abs. 2 beschriebenen 
Zeitraums entgegen § 3 der VO Glasgetränkebehältnisse mitführt, verkauft oder abgibt. 

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahndet werden. 

§ 6 Inkrafttreten und Geltungsdauer 

(1) Diese Gefahrenabwehrverordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung im Amtsblatt der Stadt Haldensleben in Kraft.
(2) Sie tritt am 25.08.2013, 22.00 Uhr außer Kraft.

Haldensleben, den 25.07.13

Eichler
Bürgermeister          (Dienstsiegel)



12 13

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofortiger 
Wirkung die Verpachtung einer Fläche in der 
Größe von ca. 278 m² zur kleingärtnerischen 
Nutzung an.

Das zu verpachtenden Flurstück 28/24 der Flur 
34 der Gemarkung Haldensleben liegt in Hal-
densleben, An der Bever. Der direkte Zugang er-

folgt von der Verkehrsfläche „An der Bever“.
Das in Rede stehende Flurstück ist unbebaut 
und verfügt nicht über einen Anschluss an die 
öffentliche Strom- und Wasserversorgung.
Das Grundstück stellt sich zur Zeit als Brach-
fläche dar.

Die monatliche Pacht beträgt 12,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofortiger 
Wirkung die Verpachtung einer Fläche von ca. 
700 m² zur kleingärtnerischen Nutzung und Er-
holung an.

Die zu verpachtende Teilfläche des Flurstückes 
394/32 der Flur 4 der Gemarkung Haldensle-
ben liegt an der Rolandstraße. Der direkte Zu-

gang erfolgt über die Rolandstraße.
Auf der in Rede stehenden Pachtfläche befin-
det sich ein Gartenhaus in Holzbauweise. Die 
Stromversorgung erfolgt bei Bedarf über einen 
Sammelanschluss und die Wasserversorgung 
über einen Gemeinschaftsbrunnen.

Die monatliche Pacht beträgt 30,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet im Wohngebiet 
Bebergrund am Dammühlenweg in Haldensle-
ben vier Baugrundstücke mit einer Größe zwi-
schen 650 m² und 1.156 m² an.
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb eines 
Baugrundstückes durch Kauf oder Bestellung 
eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 53,00 €/m². 
Der jährliche Erbbauzins in Höhe von 5 % des 
Grundstückswertes beträgt 2,65 €/m².

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Durchgang zum Gärhof zum Verkauf an.

Kaufgegenstand ist das Grundstück in der Ge-
markung Haldensleben, Flur 38, Flurstücke 
215/1, 215/2 und 216 in einer Gesamtgröße 
von 368 m².

Das Grundstück liegt im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der Stadt Haldensleben.

Der Wert des 
Grundstückes beträgt  23.000,00 E

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofortiger 
Wirkung die Verpachtung einer Fläche in Grö-
ße von ca. 650 m² zur kleingärtnerischen Nut-
zung an. Die zu verpachtende Gartenfläche des 
Flurstückes 565 der Flur 7 liegt in Hundisburg 

hinter dem Schulmuseum Dönstedter Straße 
15. Der direkte Zugang erfolgt über die seitlich 
vorhandene fußläufige Wegeverbindung von 
der Dönstedter Straße über das Grundstück 
Dönstedter Straße 15.

Die in Rede stehende Gartenfläche ist unbebaut 
und verfügt nicht über einen Anschluss an die 
öffentliche Strom- oder eine Wasserversorgung.

Die monatliche Pacht beträgt 27,00 €.

Interessenten für das o. g. Grundstücks-
angebot bewerben sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Haldensleben, Abt. 

Liegenschaften, Markt 20–22, 39340 
Haldensleben oder per Mail unter 
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de. 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter   
der Telefonnummer 03904/479-138

Grundstücksangebote

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofortiger 
Wirkung die Verpachtung einer Fläche in Größe 
von ca. 595 m² zur kleingärtnerischen Nutzung 
an.
Die zu verpachtende Teilfläche des Flurstückes 
546/2 der Flur 3 der Gemarkung Haldensleben 
liegt zwischen „In der Trift“ und „Masche“ in 
Haldensleben. Der direkte Zugang erfolgt von 
der Verkehrsfläche „In der Trift“. Nähere Anga-

ben zur genauen Lage der Pachtfläche erhalten 
Interessenten unter den angegebenen Kontakt-
daten.
Die in Rede stehende Fläche ist bebaut mit 
einem Holzbungalow. Die Baulichkeit verfügt 
nicht über einen Anschluss an die öffentliche 
Strom- und Wasserversorgung.

Die monatliche Pacht beträgt 35,00 €.
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Aktuelle Veranstaltungstipps
KulturFabrik
09. August, 10.00 Uhr
Basteltag, Bastele Dir ein paradiesisches 
Windspiel…
Für Kinder ab 6 Jahren
- ausgebucht -
12. August, 10.00 Uhr
Vom Klecks zum Bild mit 
Martina Wiemers
Ein Malspaß aus Klecksen, Strichen und 
Punkten, die sich wie von selbst verwan-
deln. Für Kinder ab 5 Jahren. Anmeldung 
unter 03904/40159. Eintritt: frei
13. August, 10.00 Uhr
Der Schatz von Haldeslewo: aufregende 
Schnitzeljagd durch die Innenstadt von 
Haldensleben. 
Die Kinder sollten schon lesen und rech-
nen können. Der Eintritt ist frei!
14. August, 10.00 Uhr
Ferienspektakel, Märchen vom Essen und 
Trinken, Stadt- und Kreisbibliothek
15. August, 10.00 Uhr
„Dreh dich, tanz und flieg!“ – bunte Be-
wegungslieder mit dem Musiktheater 
Woffelpantoffel. Woffels Spielelieder ma-
chen gute Laune. Mit viel Rhythmus, ein-
gängigen Melodien – eine runde Stunde 
Wortwitz, Phantasie und Sommerspaß. 
Der Eintritt ist frei!
16. August, 10.00 Uhr
Kreatives aus Gips, Wir stellen Gipsfi-
guren her und bemalen diese. 
Eintritt: frei – ausgebucht
21. August, 10.00 Uhr
Ferienspektakel – Buchlesung
Tool und die größte Hitze des jahres, 
Stadt- und Kreisbibliothek
27. August, 19.00 Uhr
Fabrikkino präsentiert: 
„Let’s make money“ 
– Dokumentarfilm, AUT 2008 
UKB: 3,00 Euro

Hundisburg
13. August, 09.00 – 13.00 Uhr
Ferienaktion: gesicherte Kletterübungen 
(ab 7 Jahre, nach Anmeldung), 
Haus des Waldes
15. August, 09.00 – 13.00 Uhr
Ferienaktion: Klettern wie ein Eichhörn-
chen im Hochseilgarten (ab 14 Jahre, 
nach Anmeldung), 
Treffpunkt: Haus des Waldes08. Septem-
ber
Tag des offenen Denkmals auf Schloss 
Hundisburg
Thema: Jenseits des Guten und Schönen: 
Unbequeme Denkmale?
14.00 Uhr Thematische Führung,
17.00 Uhr  „Bekenntniss – Das beson-

dere Chansonprogramm“ mit 
Agnes Bryja und Doreen Pich-
ler, Hauptsaal

16.00 Uhr  Kirchenführung: Schinkel- 
Simultan-Kirche Haldensleben

14.00–17. 00 Uhr Kirchenführung:  
St. Andreaskirche Hundisburg

Innenstadt
23. August bis 25. August 
Altstadtfest

Althaldensleben
die Jugendmühle organisiert ein Klettern 
im Hochseilgarten in Hundisburg. 
Teilnahmebedingungen: 
Mindestalter 12 Jahre und Mindestgröße 
150 cm.

Museum 
02.09.2013, 17.00 Uhr 
Nathusius und die Geschichte der Porzel-
lanherstellung in Sachsen-Anhalt Vortrag 
von Ulrich Hauer

Kreis- und Stadtarchiv 
Haldensleben
25.08.2013, 10.00–14.00 Uhr 
Tag der offenen Tür“ zum Altstadtfest 
Begegnungsstätte FLORISSIMA
12. August, 14.00 Uhr
Spielenachmittag
14. August 
Kremserfahrt mit grillen beim Ponygut 
Braumann
Treffpunkt Florissima: 10.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 12,00 Euro
15. August, 14.00 Uhr
Wir entspannen uns im „Snoezelraum“
19. August, 14.00 Uhr
Rätselnachmittag
22. August, 15.00 bis 21.00 Uhr 
Gemütliches Beisammensein
27. August, 13.30 Uhr 
Wir backen Kuchen

Ausstellungen 
–  Sonderausstellung „Feuer, Krieg und 

andere Katastrophen“ im Kreis- und 
Stadtarchiv

–  Expressionismus und Surrealismus des 
20. Jahrhunderts aus der Sammlung 
Meussling, Gnadau, die Ausstellung ist 
ab sofort in der KulturFabrik zu sehen

–  „Wir wollen freie Menschen sein!“ 
Der DDR-Volksaufstand vom 17. Juni 
1953, zu sehen während der Öffnungs-
zeiten in der KurlturFabrik bis 16. Au-
gust, Eintritt: frei

Dauerausstellungen
–  im Museum: „Die Brüder Grimm und 

ihre Familie“, „Städtische und ländliche 
Wohnkultur der Biedermeierzeit“, „Werk-
stätten und außergewöhnliche Hand-
werke der Biedermeierzeit“, „Geschichte 
der Stadt Haldensleben“ und „Ur- und 
Frühgeschichte der Stadt Haldensleben“

–  Schulmuseum Hundisburg Besichtigung 
nach Voranmeldung Tel. 03904/498123

–  Ausstellung des Magdeburger Bildhauers 

Heinrich Apel und der Gemäldesamm-
lung des Kunstsammlers Friedrich Loock 
im Schloss Hundisburg, 16. März bis 
30. November 

   So. 14:00–17:00 Uhr, oder nach Voran-
meldung Tel. 03904/44265

– Ausstellung zur Stadtgeschichte 
–  Dokumentation zur Geschichte der Zie-

gelei in der Ausstellungsscheune im 
Technischen Denkmal Ziegelei Hundis-
burg. Tel. 03904/42835

–  Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di.-Fr. 09:00–15:00 Uhr, So. 
14:00–17:00 Uhr

–  Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, 
Forst- und Jagdgeschichte im Haus des 
Waldes, Di.-Fr. 09:00–15:00 Uhr, So. 
14:00–17:00 Uhr

–  Galerie „Das Einhorn“, Birte Faßelt-
Knopf, Bülstringer Str. 10/12, Tel. 
03904/710740, mehr Infos unter

   www.das-einhorn-haldensleben.de
–  Ausstellung zur Stadtgeschichte Hal-

densleben im Bülstringer Torturm. Be-
sichtigung: Sonntags 14.00 Uhr, oder 
nach Anmeldung unter Tel.: 0151 
51487221

.

Betreuungs- 
gerichtstag 2013
Am Freitag, den 30. August 2013 von 
09:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr und am 
Samstag, den 31. August 2013 von 
09:30 Uhr bis 14:00 Uhr findet in der 
Kulturfabrik Haldensleben der Betreu-
ungsgerichtstag 2013 statt. Organisiert 
wird der Tag vom Betreuungsverein 
Oschersleben, Büro Haldensleben.
Der demografische Wandel ist auch in 
Sachsen-Anhalt zu spüren. Es wird eine 
Herausforderung für die Zukunft, die 
„Rechte“ von Menschen mit Demenzer-
krankung zu sichern.
Neben den Fachkräften in Pflege, Be-
hörden, Justiz und rechtlicher Betreu-
ung wird die Begleitung der Angehöri-
gen als Pflegende, Bevollmächtigte und 
ehrenamtliche Betreuer verstärkt in den 
Fokus gehören.
In den Vorträgen werden rechtliche 
Rahmenbedingungen, Alternativen und 
Ideen vorgestellt.
Der 30. August soll vor allem das Fach-
publikum, nicht nur aus dem Bereich 
der rechtlichen Betreuung, ansprechen. 
Das Programm am 31. August richtet 
sich an ehrenamtliche
Betreuer, Bevollmächtigte, Angehörige 
und Interessierte sowie den Akteuren 
aus Justiz, Behörden und Vereinen, In-
teressierte sind herzlich eingeladen.
Mehr Informationen und das komplette 
Programm finden Sie auch unter www.
haldensleben.de
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Service
 Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum,
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.:  16.00–20.00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
 09.00–12.00 und 16.00–20.00 Uhr

Kinderärzte
09.08.–15.08.; 19., 20., 22. und 28.08.; 
30.08.–01.09.; 04.09.; 06.09.–12.09.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 oder 41011
16.08.–18.08., 21.08., 23.08.–27.08., 
29.08., 02.09., 03.09., 05.09.,
Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654

Tierärzte
09.08.–15.08.2013
FTA Thurmann, Bregenstedt, 
 FU: 0171-7720959
TÄ Engelbrecht, Rogätz, FU: 0170-4347139
FTÄ Behrens, Barleben, FU: 01520-1771381
16.08.–22.08.2013
Dr. Mago, Rätzlingen,  Tel. 039057/31013
FTA. Dr. Richter, Schackensleben, 
 FU: 0171/7584570
DVM Heilmann, Mahlwinkel, 
 Tel. 03935/926000
23.08.–29.08.2013
DVM Herr, Calvörde,  FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben, FU: 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben, FU: 0179/9065142
30.08.–05.09.2013
TÄ Kaatz, Alleringersleben, 
 FU: 0172/3903368
TÄ Künnemann, Haldensleben, 
 FU: 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst, 
 Tel. 039207/80205
06.09.–12.09.2013
FTA Heiligtag, Siestedt, FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen,  Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, FU: 0172/3208715
13.09.–19.09.2013
DVM Stürzel, Wassensdorf, 
 Tel. 039002/8503
Dr. Graf, Berenbrock,  FU: 0172/5289233
Dr. Fürst, Angern,  Tel. 039363/37652

Tierheim: 039058/3012

Apotheken
10.08., 22.08., 03.09.,15.09.
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf,  Tel. 039206/53274
15.08., 27.08., 08.09., 20.09.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz,  Tel. 039207/95065
11.08.,23.08., 04.09., 16.09.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt,  Tel. 039201/21436
12.08., 24.08., 05.09., 17.09.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben,  Tel. 03904/46065
13.08., 25.08., 06.09., 18.09.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben,  Tel. 039203/89830
13.08., 25.08., 06.09., 18.09.
Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde,  Tel. 039051/256
14.08., 26.08., 07.09., 19.09.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben,  Tel. 03904/66080
15.08., 27.08., 08.09., 20.09.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 

Eichenbarleben,  Tel. 039206/50307
16.08., 28.08., 09.09., 21.09.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben,  Tel. 039204/82427
16.08., 28.08., 09.09., 21.09.
Bären-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
17.08., 29.08., 10.09., 22.09.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben,  Tel. 03904/45561
17.08., 29.08., 10.09., 22.09.
Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
18.08., 30.08., 11.09., 23.09.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt,  Tel. 039201/4600
19.08., 31.08., 12.09., 24.09.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben,  Tel. 039203/50024
19.08., 31.08., 12.09., 24.09.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen,  Tel. 039054/2970
20.08., 01.09., 13.09., 25.09.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben Tel. 039202/6394
09.08., 21.08., 02.09., 14.09.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben,  Tel. 03904/71520
10.08., 22.08., 03.09.,15.09.
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern,  Tel. 039363/232

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
 Tel. 03904 4773
Abwasserverbandes „Untere Ohre“, 
 Tel. 03904 66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeitszeit)
  Tel. 0171 7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: Tel.: 0700 96 228 726
Elektro: Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller:
 Tel.: 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde 
Althaldensleben
Dieskaustraße 16, Pfr. Jens Schmiedchen
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.: 09.00–11.00 Uhr | Di.: 14.00–18.00 
Uhr | Do. / Fr.: 09.00–12.00 Uhr
Gottesdienste und Konzerte:
Hundisburg:
18. August  – 16.00 Uhr Plattdeutscher 

Lesenachmittag mit Musik
Christenlehre 
–  mittwochs,16.30 Uhr im Gemeinderaum 

Kirchstraße 4 Hundisburg
–  freitags, 14 Uhr im Gemeinderaum  

Dieskaustraße 18, Althaldensleben 
Vorkonfirmanden 
– Mi., 17 Uhr, Dieskaustraße 18
Junge Gemeinde 
–  jeden 1. Fr. im Monat, 19 Uhr,  

Dieskaustr. 18
– Fr., 19 Uhr „Kirche am Berg“
Frauenkreis 
–  jeden 3. Di. im Monat, 20 Uhr,  

Dieskaustraße 18

Männerkreis 
–  jeden 3. Fr. im Monat, 19.30 Uhr,  

Dieskaustr. 18 
Frauenhilfe
–  jeden 3. Di. im Monat, 14 Uhr,  

Dieskaustr.18 
–  jede 2. Do. im Monat, 14 Uhr, Kirchsteig 4 
– jeden 2. Mi., 14 Uhr,  An der Kirche 2 

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pfarrerin Jüngling, Bülstringer Str. 44
Tel. 03904/7100556 
Gemeindebüro, Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Di./Do.:  10.00–12.30 Uhr
Do.:  14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche: 
sonntags, 09.30 Uhr
Turmöffnung:   jeden 1. Sonntag im Monat, 

15–17 Uhr je nach Wetterlage, bei Regen 
oder Sturm wird nicht geöffnet, o. n. 

Anmeldung unter Tel. 03904/7257874
Gärhof 7
Christliche Suchtgruppe
 – donnerstags, 19.30 Uhr
Mütterkreis: – donnerstags, 16.00 Uhr
Christlicher Tanzkreis: – donnerstags, 20.00 Uhr
Frauenhilfe: – dienstags, 14.30 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus
39340 Haldensleben, Gerikestraße 26
Pfarrer Winfried Runge
Tel.: 03904 2986 Direkt: 03904 3819078
Pfarrbüro: Haldensleben, Kirchgang 1
Tel.:03904 44108 Fax. 03904 499674
E-Mail. haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Krankenhäu-
sern nach telefonischer Absprache.
Gottesdienste
St.Liborius, Haldensleben, Gerikestr. 26
Messfeier: So. 10.30 Uhr, Di. 8.00 Uhr, 
 Do. 18.30 Uhr
St. Johannes Baptist, Haldensleben,  
Kirchgang 1
Messefeier: So. 9.00 Uhr, Mi. 9.00 Uhr 
 (Josefinum), Do. 8.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Ohreland
Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst: sonntags, 17.00 Uhr
 Ausnahme: 18. August, 10.30 Uhr
Gebetskreis: 19. August, 19.30 Uhr
Hauskreis: 26. August, 19.30 Uhr
 bei A. Ranwig, Kiefholzstr. HDL
Jugendkreis: 09. / 23. August, 
 17.30 Uhr in der LKG
Teensclub: 06./20. August, 
 16.00 Uhr in der LKG

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, 
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208, 
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst: So., 10.00 Uhr
Jugendstunde: Sa., 16.00 Uhr
 fällt aus am 17. und 31. August
Hauskreis: Di., 18.00 Uhr
Gemeindeleiter:  Klaus-Dieter  

Schattschneider
Pastor: Johannes Fähndrich
Tel. 0391/6201325

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Service
Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist
CENTER am BAHNHOF
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/725995 Fax 725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.:  06.00–16.30 Uhr
Sa:  08.00–13.00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
Tel. 03904 489145
Di.:  14.00-18.00 Uhr sowie n. V.

Schuldner- und Insolvenzberatung d. DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
E-Mail: gthoms@paritaet.de
Mo./Di.: 09.00–12.00 Uhr
Di./Do.: 14.00–18.00 Uhr
Mi.: n. V. in Wolmirstedt

Drogen- und Suchtberatungsstelle d. DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
E-Mail: Suchtberatung-HDL@web.de
Mo./Di./Do./Fr.:  9.00–12.00 Uhr
Di.:  13.00–18.00 Uhr
Do.: 13.00–16.00 Uhr

Paritätisches Sozialwerk Kinder- und 
Jungendhilfe-, Erziehungs- u. 
Familienberatungsstelle d. DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/41468
Mo./Di.: 08.00–18.00 Uhr
Mi./Do.: 08.00–16.00 Uhr
Fr.:  08.00–12.00 Uhr; sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20
Tel. 039201/32854
Do.: 13.30–15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle d. AWO 
Schützenstr. 48, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65809, Fax: 03904/499847
E-Mail: ssb.hdl@awo-kv-magdeburg.de
Mo.: 13.00–16.00 Uhr
Di.: 08.00–10.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.: 08.00–11.00 und 13.00–18.00 Uhr 
mit Terminen sowie Mi./Fr.: n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt
Tel. 039201/709765 Mo.–Fr. 8–18 Uhr
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
E-Mail: Frauenhaus-wms@rueckenwind-ev.de
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Waldring 
113f, 14-tägig Donnerstag 10–12 Uhr, 
ungerade Kalenderwoche 

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/6685177, 
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.:  10.00–16.00 Uhr; sowie n. V.

KulturFabrik, Gerikestraße 3a
Alsteinklub: Tel. 03904/40159, E-Mail: 
kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.: 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr
Sa.: 10.00-12.00 Uhr

Stadt- und Kreisbibliothek
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.: 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr
Sa.: 10.00–12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossinfo Tel.: 03904/462431
Di.–Fr.: 11.00–16.00 Uhr
Sa/So:  11.00–18.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hun-
disburg, Tel. 03904/668757, E-Mail: 
haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.: 09.00–15.00 Uhr
So.:  14.00–17.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, erm. 1 Euro

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundis-
burg, Tel., 03904/42835, E-Mail:
Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
Di.–Fr.: 10.00–16.00 Uhr
und So.: 10.00–17.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 
Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo.–Mi.: 07.00–15.30 Uhr
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di.–Fr.: 09.00–12 u. 14.00–17.00 Uhr
So.: 10.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit
Gerd Machlitt:  Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors:  Tel. 03904/473 1260
 oder 0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein
Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/65210
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere Infor-
mationen: Geschäftsstelle des GBS 
Mo.–Fr.  09.00–16.00 Uhr

Der Musikclub Haldensleben 1991 e.V., 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldens-
leben, Tel. 0160/94707365 und 
039052/986199

Musikschule des Landkreises Börde
Haldensleben Maschenpromenade 4, 
39340 Haldensleben
Tel. 03904/7247971

Musikschule des Landkreises Börde
Außenstelle Haldensleben 
Maschenpromenade 4, 39340 Haldensleben
Anmeldung über das Sekretariat der 
Grundschule „Gebrüder Alstein“
Tel. 03904/2690 oder 039201/21716

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di. 09.00–18.00 Uhr, Do. 09.00–16.00 
Uhr, Fr. 09.00–11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Börde e.V.
Waldring 113 c, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/724527
Mo./Fr.:  09.00–14.00 Uhr
Di./Do.:  09.00–17.00 Uhr

Mi.:  09.00–16.00 Uhr

Elterninitiative Begegnungsstätte 
für Jugendliche e.V. 
„KIDS&CO“ Waldring 113f, 
Tel. 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo.–Fr.: 14.00–20.00 Uhr

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Hal-
densleben, Tel. 03904/498801
Mo.–Fr.: 11.00–20.00 Uhr 
Sa.: 14.00–12.00 Uhr o.n.V.

Jugendfreizeitzentrum „Der Club“ / SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/725677
Mo.–Fr.:  14.00–21.00 Uhr
Sa./So. ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V., Holzmarktstr. 6
Telefon: 03904/71942
E-Mail: webmaster@cvjm-haldensleben.de

Jugendcafé „Senfkorn“ 
Mo.–Do. 14–19 Uhr, Fr. 15–19 Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Gesell-
schaftsspiele, Internet, Dart, Hilfe bei 
Bewerbungen u.a.
Regelmäßige Treffen: Step Airobic Kurs  
jeden Di und Fr 20 Uhr CVJM Haus, 
Magdeburger Str. 32
Zwergentreff: jeden 3. Mi. im Monat 16 
Uhr CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Weitere Informationen unter www.cvjm-
haldensleben.de

Jugendweihe
Interessenvereinigung, Magdeburger Str. 
44, 39340 Haldensleben
Frau Flecken, Tel 0151/16369443

Seniorenbegegnungsstätte, Hagenstr. 60a,
Tel. 03904/2310, 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do.:  09.00–17.00 Uhr
Fr.:   09.00–13.00 Uhr
Veranstaltungen:
Sprechstunde des VS-Reisetreff
  tägl.: 09.00–12.00 Uhr 
Sozialberatungssprechstunden
  tägl.: ab 09.00 Uhr  
Mittagstisch Mo.–Fr.: 11.00–12.30 Uhr  
Seniorentanzgruppe Di.: 09.30 Uhr 

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26
Mo.: 14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.: 13.30 Uhr – Spielenachmittag
Mi.: 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
tägl.  09.00–12.00 Uhr – Spechst. in 

der VSR-Reisen

Seniorenhilfe GmbH Haldensleben
Hagenstraße 62, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/4872-0, Fax 487213
E-mail: info@seniorenhilfe-ok.de
- ambulante, teilstationäre & stationäre 
Pflege- und Betreuungsleistungen - 
„Wohnen mit Service“
Mo.–Fr.: 08.00–18.00 Uhr
Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
„Flora” e.V. Förderverein für seelisch 
kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65204,
werktags von 12.00 bis 16.30 Uhr 
Mo.: Sport/Spielenachmittag
Di.: kreativ Angebote
Mi.: Ausflüge
Do.: alltagspraktische Angebote
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Schon gehört?

Ihre Energie –
bei uns in besten Händen.

Wer wirbt, wird belohnt!

„Beziehen Sie Ihre Energie bereits von den Stadtwerken Haldensleben? Dann nehmen Sie 

teil an unserer Aktion ‚Kunden werben Kunden‘: Für einen geworbenen Kunden erhalten Sie 

als Dankeschön einen Einkaufgutschein im Wert von  50 Euro. Mehr Informationen erhalten 

Sie unter www.swhdl.de oder telefonisch 03904 477-420.

web: www.wbg-roland.de 
e-mail: kontakt@wbg-roland.de

Vor der Teufelsküche 21
39340 Haldensleben

HALDENSLEBEN

Tel. 03904 - 7101918
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